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Der BUND Hamburg lädt ein: Wir wollen gemeinsam 
mit Vertreter*innen aus Politik, Verwaltung und Praxis 
sowie der interessierten Öffentlichkeit über Hamburgs 
Pläne für eine neue Stadtautobahn diskutieren. 
Geplant sind Impulsvorträge mit einer anschließenden 
Podiumsdiskussion.



Dienstag, den 01. Juni 2021, 18.00  - 20.00 Uhr
Derzeit wird in drei Abschnitten unterteilt eine neue 
Autobahn, die A 26-Ost, zwischen der A7 und der A1 
auf Hamburger Gebiet geplant. Die Trasse würde ein 
Landschaftsschutzgebiet zerschneiden und Flächen des 
Grünen Netzes zerstören. Die Planung zeigt nicht nur ein 
hohes artenschutzrechtliches Konfliktpotenzial, sondern 
würde zudem bei Umsetzung zu einer der teuersten 
Autobahnabschnitte der Bundesrepublik gehören. Die 
ursprüngliche Bedarfsbegründung lässt sich nicht mehr 
aufrechterhalten, da sie auf Wachstumsprognosen des 
Hamburger Hafens basiert, die völlig überholt sind.
Ist es vor diesem Hintergrund noch zeitgemäß, neue 
Stadtautobahnen zu bauen?

Impulsvortrag
Alternativen zum Bau der A 26-Ost
Michael Rothschuh, Zukunft Elbinsel Wilhelmsburg e.V.

Podiumsdiskussion
Manuel Sarrazin, Bündnis 90/Die Grünen (MdB)
Arnold Mergell, Industrieverband Hamburg 
Dr. Christoph Ploß, CDU (MdB) (angefragt)
Christiane Blömeke, BUND Hamburg

Moderation: Karin Heuer

Wir bitten um verbindliche Anmeldung 
bis Freitag, den 28. Mai 2021:

	 E-Mail:      anmeldung@bund-hamburg.de
	 Telefon:    (040) 600 387 00
	 Adresse:   Lange Reihe 29, 20099 Hamburg

Nach erfolgreicher Anmeldung werden die erforderlichen 
Zugangsdaten für die Teilnahme per E-Mail verschickt. 

Weitere Informationen unter:
www.bund-hamburg.de/flaechenschutz-formate
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